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Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Futtermittelgesetz 1999 geändert wird; Entwurf; 

Stellungnahme 

Bezug: Schreiben vom 14. November 2019, GZ: BMNT-LE.4.3.1/0004-RD 2/2019 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Vorausgeschickt wird, dass der Kern der Novelle – die Digitalisierung der Futtermittelkontrolle 

durch ein modernes Erhebungs-, Auswertungs- und Dokumentationswerkzeug – begrüßt wird. 

Dies trifft auch auf § 16a (Z. 8) zu, der den Informationsaustausch zwischen Behörden regelt.  

 

In § 16a Abs. 1 wird allerdings festgelegt, dass die Bundes- und Landesbehörden, einschließlich 

der von ihnen beauftragten Stellen, einander die für die Vollziehung dieses Bundesgesetzes und 

der einschlägigen EU-Rechtsakte notwendigen Auskünfte erteilen. Dazu zählen insbesondere 

wechselseitige Informationen über Anzeigen wegen Verstößen gegen dieses Bundesgesetz, gegen 

die Verordnung (EG) Nr. 183/2005 oder andere in § 23 genannte oder darauf basierende EU-

Rechtsakte sowie über angeordnete Maßnahmen. Abs. 2 sieht vor, dass zur Sicherstellung eines 

effizienten Informationsaustausches im Rahmen der Durchführung der amtlichen Kontrolle sich 

die Bundes- und Landesbehörden eines elektronischen Systems zu bedienen haben. 

 

Diese Bestimmungen werfen die Frage auf, was unter „Landesbehörden“ zu verstehen ist. Sollten 

damit die für die Vollziehung des Futtermittelgesetzes in mittelbarer Bundesverwaltung 

zuständigen Landesbehörden im organisatorischen Sinne gemeint sein (Landeshauptmann gemäß 

§§ 12 Abs. 4 und § 16 Abs. 5 und 6; Bezirksverwaltungsbehörde gemäß §§ 17 Abs. 7, 21 Abs. 3 

und 22), so erscheint die Bezeichnung als „Landesbehörden“ irreführend. Treffender wäre 

festzulegen, dass die für die Vollziehung dieses Gesetzes zuständigen Behörden sich gegenseitig 
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die notwendigen Auskünfte zu erteilen haben bzw. sich des elektronischen Systems zu bedienen 

haben. 

 

Sollte mit diesen Bestimmungen demgegenüber eine Verpflichtung von Landesbehörden gemeint 

sein, welche nicht zur Vollziehung des Futtermittelgesetzes zuständig sind, so würde dies kritisch 

gesehen. Art. 22 B-VG verpflichtet zwar alle Organe des Bundes, der Länder, Gemeinden und der 

Gemeindeverbände sowie sonstigen Selbstverwaltungskörper zur gegenseitigen Hilfeleistung. 

Dass in § 16a auf diese Amtshilfe abgezielt wird, darf aber insofern bezweifelt werden, als nicht 

näher festgelegt wird, in welcher Form ein Amtshilfeersuchen bei der ersuchten Behörde 

einzubringen ist. Darüber hinaus erschiene eine derartige Bestimmung vor dem Hintergrund von 

Art. 22 B-VG ohnehin nicht erforderlich.  

 

Über die Amtshilfe hinausgehend eröffnet die Bundesverfassung jedoch keine Möglichkeit, in 

einem Bundesgesetz eine Mitwirkung von Landes-Vollzugsbehörden vorzusehen (im Gegensatz 

zum umgekehrten Fall des Art. 97 Ab. 2 B-VG).  

 

Schließlich wird bemerkt, dass im Fall des Abs. 1 nicht abschließend geregelt ist, hinsichtlich 

welcher Art von Informationen Auskünfte zu erteilen sind. Unklar bleibt dabei auch, auf Grund 

welcher Vollzugsaufgaben die Landesbehörden über diese Informationen verfügen.  

 

Freundliche Grüße 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung  

Die Landesstatthalterin 

 

 

 

Dr. Barbara Schöbi-Fink 
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Nachrichtlich an: 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundesministerium für Verfassung, Reformen, Deregulierung und Justiz - 

Verfassungsdienst, Museumstraße 7, 1070 Wien, E-Mail: SEKTION.V@bmvrdj.gv.at 

4. Frau Bundesrätin Heike Eder, E-Mail: heike.eder@parlament.gv.at 

5. Herrn Bundesrat Dr Magnus Brunner, E-Mail: magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Herrn Bundesrat Dipl.-Ing. Dr. Adi Gross, E-Mail: adi.gross@parlament.gv.at 

7. Herrn Nationalrat Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, E-Mail: 

karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Nationalrat Ing. Reinhold Einwallner, Merbodgasse  106, 6900 Bregenz, E-Mail: 

reinhold.einwallner@parlament.gv.at 

9. Herrn Nationalrat Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, E-Mail: 

norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Nationalrat Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Nationalrat Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

gerald.loacker@parlament.gv.at 

12. Frau Nationalrätin Mag. Nina Tomaselli, E-Mail: nina.tomaselli@parlament.gv.at 

13. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, E-Mail: 

post.lad@bgld.gv.at 

14. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, E-Mail: 

abt1.verfassung@ktn.gv.at 

15. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, E-

Mail: post.landnoe@noel.gv.at 

16. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, E-Mail: 

verfd.post@ooe.gv.at 

17. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, E-Mail: 

landeslegistik@salzburg.gv.at 

18. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, E-Mail: 

post@stmk.gv.at 

19. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, E-Mail: 

post@tirol.gv.at 

20. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, E-Mail: post@md-r.wien.gv.at 

21. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, E-Mail: 

vst@vst.gv.at 

22. Institut für Föderalismus, z. Hd. Herrn Dr. Peter Bußjäger, Adamgasse 17 , 6020 

Innsbruck, E-Mail: institut@foederalismus.at 
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23. VP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub@volkspartei.at 

24. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, E-Mail: gerhard.kilga@spoe.at 

25. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub@vfreiheitliche.at 

26. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub.vbg@gruene.at 

27. NEOS - Das Neue Österreich und Liberales Forum, E-Mail: sabine.scheffknecht@neos.eu 

28. Abt. Landwirtschaft und ländlicher Raum (Va), Intern 

29. Abt. Veterinärangelegenheiten (Vb), Intern 

30. Institut für Umwelt und Lebensmittelsicherheit des Landes Vorarlberg (UI), Intern 

 

 

 

 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://pruefung.signatur.rtr.at/ verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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